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Grotzhrrzogthmn Baden.
Karlsruhe, 10 . Juni.

* ( Vom Prinz Wilhelm - Denkmal .) Das Guß¬
modell , entworfen von Herrn Professor Bolz , für das Stand¬
bild ses hochseligen Prinzen ist, wie wir hören, nunmehr fertig
gestellt . Der Prinz ist in Felduniform dargestellt und als Führer
der Truppen auf dem Gefechtsfeld gedacht, wie er , den Verlauf
des Kampfes beobachtend , im Vorschreiten begriffen ist. Bon
allen, welche das Modell zu besichtigen Gelegenheit gehabt hatten ,werden als besondere Vorzüge treffender Gefichtsausdruck und
getreue Wiedergabe des Prinzen in Gestalt und Haltung ge¬
rühmt, wie er in der Erinnerung seiner Zeitgenossen, insbesondere
derer aus militärischen Kreisen , fortlebt . Die Enthüllung des
Denkmals soll tm Oktober stattfinden. Die Arbeiten zur Her¬
stellung des Platzes an der Linkenhetmerstraße, auf welcher das
Denkmal zur Aufstellung kommt , sind ebenfalls bereits in An¬
griff genommen .

( Jubiläum - Kunstausstellung Karls¬
ruhe 1902 .) Der Münsterbau -Verein zu Freiburg i. Br . hat
den dankenswerthen Beschluß gefaßt , die stattliche Summe von
50000 M . ausschließlich zu Ankäufen aus der Jubiläum -
Kunstausstellung zu verwenden. Es sind also — abgesehen von
den zu erwartenden Privatankäufen und den Erwerbungen für
die Lotterie — mit der von der Großh . Regierung für Staats -
erwerbungen in Aussicht genommenenSumme jetzt schon 150 000
Mark für Ankäufe im Voraus gesichert.

T Rastatt , 9. Juni . Im neuen Rathhaussaal begannen
heute kurz nach halb 10 Uhr die Verhandlungen des Landes¬
verbandes der badischen Gewerbeveretne zum
ersten Male unter den neuen Satzungen, die heute nachträglich
der Genehmigung der Versammlung unterliegen . Präsident
Ost er rag begrüßt die Versammlung, die aus allen Thetlen
des Landes gut besucht war und besonders den Vertreter der
Großb . Regierung, Landeskommissär Geh. OberregierungsrathBraun , sowie die Vertreter der staatlichen und städtischen Be¬
hörden und des hessischen und württembergischen Landes¬
verbandes der Gewerbeveretne. Der Vorsitzende schließt
mit einem Hoch auf Seine Königliche Hoheit den Groß -
herzog , den regen Förderer und Beschützer des Gewerbes .
Geh . Oberregierungsrath Braun dankt für die freundlichen
Worte der Begrüßung - es bedürfe keiner erneuten Versicherung,
daß die Regierung dem Landesverband Interesse und Wohl¬
wollen entgegenbrtnge und dies zu beweisen auch niemals ge¬
zögert habe . Zum erstenmale tage der Verband in der neuen
Organisation , die berufen sei, die Gaue enger aneinander zu
schließen und dem Verband eine selbständige und sichere Grund¬
lage zu geben . Der Geist desselben werde hoffentlich derselbe
bleiben wie bisher, und daß der Verband seinen gedeihlichen
Fortgang in seiner neuen Gestaltung nehme und auch den neuen
Aufgaben in Zukunft gerecht werde, dafür bürge der Vorstand
desselben . Er schließe, indem er dem Verband die besten Wünsche
seines Chefs, des Herrn Präsidenten des Ministeriums des Innern ,
Geh . Rath vr . Schenkel, überbringe und den herzlichen Wunsch
für einen gedeihlichen Verlauf der Verhandlungen ausspreche.
Bürgermeister Bräunig begrüßt die Versammlung namens
der Stadt . Namens des Gewerbederetns begrüßt Stadtrath
Niederbühl die Versammlung und seitens der hessischen und
württembergischen Landesverbände danken die Herren Re¬
gierungsrath Noack - Darmstadt und HofsattkermeisterSchind¬
ler - Stuttgart für die Einladung . Zum stellvertretenden Vor¬
sitzenden wurde Stadtrath Ntederbühl gewählt. Schriftführer
Ern ml er erstattet sodann den Jahresbericht , dem wir ent¬
nehmen , daß der Verband 10 Gaue mit 194 Vereinen und
14100 Mitglieder umfaßt . Der auf dem letzten Verbands -
tag in Freiburg zum Präsidenten gewählte Ost er tagwurde auf zwei Jahre durch einstimmige Wahl bestätigt.Der Landesverband der Gewerbevereine hat mit dem Gewerbe¬
verein und Handwerkerverband Mannheim einen Vertrag abge¬
schlossen , nach welchem der letztere die in seinem Berlage er¬
scheinende „Badische Gewerbe- und Handwerkerzeitung" insofern
zur Verfügung stellt, als er sich verpflichtet, alle von der Ber -
bandslettung der Zeitung zugehenden Publikationen aller Art
kostenlos aufzunehmen. — Handwerkersekretär Hausser -
Mannheim berichtet über das Submissionswesen unter
besonderer Berücksichtigung der in Mannheim mit dem Mittel -
pretssystem gemachten Erfahrungen . In der Debatte
sprach sich die Mehrzahl der Redner für dieses System aus ,worauf folgende Resolution angenommen wird : „Die Ver¬
bandsvereine werden ersucht , in ihren Heimathsgemeinden
dahin zu wirken , daß bei Vergebung von Arbeiten das Mittel -
preisverfahren angestrebt werde und daß die dabei gemachten
Erfahrungen dem Landesverband mitgethetlt werden." AufGrund dieser Erfahrungen sei denn die nächste Aufgabe, sich an
den Staat zu wenden , um ihn für daS Mittclpreisshstem zu
gewinnen. Die auf der Tagesordnung stehende weitere Frageder „Gesellcnausschüffe in den Gewerbevereinen" wird dem
Landesausschuß zur Borberathung überwiesen, worauf dann die
einzelnen Vereine über die Vergütungen sich noch schlüssig machen
könnten . Die Frage der Handwerkrrkammern stand
zwar auf der Tagesordnung , führte aber zu keiner nennens -
werthen Debatte . Gegen halb 2 Uhr wurde die Sitzung ge¬
schloffen.

L .n . Acher « . 9. Juni . Ihre Königliche Hoheit die Gro b-
Herzogin traf gestern Mittag 12 Uhr 50 Minuten zum Besuche
deS Spinnfestes , bet dem auch der Landeskommissär Herr
Geh . Oberregierungsrath Braun zugegen war , hier ein. Auf
dem Bahnhofe waren Herr Oberamtmann Eckhard und Herr
Bürgermeister Ob erfüll anwesend. Die Großherzogtn wurde
nach dem Tivolisaale geleitet. Hirrsrlbst ließ sich die Groß -
hrrzogin nach einer poetischen Begrüßung durch Fräulein Ober-
fäll unter Anderen die Empfangsdamen, die Mitglieder des
Frauenvereins , die staatlichen und städtischen Behörden , sowiedie Bürgermeister des Bezirks verstellen. Hierauf folgte das

Festspiel , bestehend aus lebenden Bildern, deren Darstellung eine
Sage des Mummelsees zur Grundlage hatte . Diesem schloß sichdie Eröffnung der Spinnstube an, in der eine Anzahl Mädchenunter Absingen lustiger Spinnlieder fleißig das Rädchen surrenließen. Die Spinnstube war eine getreue Nachahmung eineralten Bauernstube. An dem Wettspinnen betheiligten sichetwa 70 Personen , die alle von Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin durch huldvolle Ansprachen ausgezeichnet wurden .Die ausgestellten Garne und Leinen wurden einer eingehendenBesichtigung unterzogen. Hierauf erfolgte die Vorstellung der
Jndustrielehrertnnen des Bezirks Achern , der sich die Besichtigungder ausgestellten Handarbeiten anschloß . Herr KretsschulrathBapp aus Offenburg richtete sodann eine Ansprache an IhreKönigliche Hoheit , worauf die Vorstellung ehemaliger Luifen-
schülerinnen und sämmtltcher Hebammen des Bezirks Achernerfolgte. Gegen 5 Uhr besuchte Ihre Königliche Hoheit das
städtische Spital und die Kletnktnderschule . Bon dort aus be¬
gab sich die Großherzogtn in's Großh . Amtshaus , einer Ein¬
ladung des Herrn Oberamtmann Eckhard und Frau zum Thee
folgend und fuhr dann kurz vor 7 Uhr mit Begleitung nach der
Anstalt Jllenau , von wo aus gegen 8 Uhr die Rückfahrt nachBaden erfolgte. Die Stadt Achern trug aus Anlaß des fürst¬lichen Besuchs reichen Kranz- und Flaggenschmuck .

* Offenburg , 10 . Juni . Gestern tagte hier in der „Zauber¬
flöte" die erste Hauptversammlung des im Februar gegründetenbadtsch en Landesverbandes der Maler - , Tün¬
cher - , Lackierer , und Bergoldermeister . Die vom
provisorischen ComitL ausgearbeiteten Statuten wurden ohne
erhebliche Debatte angenommen.

Die Vorgänge in China.
(Telegramme.)

* Hamburg» 9. Juni. Die Leiche des in China ermordeten
Hauptmanns Bartsch ist heute Mittag mit dem Llohddampfer
„Prinzeß Irene " hier etngetroffen und nach Striegau in Schle¬
sien weitrrbefördert worden.

* Washington , 9 . Juni . Der amerikanische Ver¬
treter Rockhill bat gestern in einem Telegramm aus
Peking den Staatssekretär Hay um die Ermächtigung ,in der Gesandtenkonferenz vorzuschlagen , daß die Streit¬
frage bezüglich der von China zu zahlenden Entschädigung
dem Haager Schiedsgerichtshof unterbreitet werde .
Hay ertheilte heute aus telegraphischem Wege diese Er¬
mächtigung .

* Shanghai , 9 . Juni . Das Blatt „Mercury" be¬
richtet , es sei ein kaiserliches Edikt unter dem 6 . d . M .
ergangen , in dem erklärt werde , daß infolge der Hitze
und des vorgerückten Alters der Kaiserin-Witwe die
Rückkehr des kaiserlichen Hofes nach Peking
bis zum 1 . September verschoben sei . Die Astro¬
logen des Hofes hätten diesen Tag als für den Beginn
der Reise günstig bezeichnet .

* Peking , 10. Juni . Li - Hung - Tschang erhielt
eine halbamtliche Depesche, wonach der Hof im August
nach Peking zurückkehren wird.

* Uokohama , 10 . Juni . Reutermeldung . Gras
Waldersee ist gestern Nachmittag an Bord der
„ Hertha "

festlich begrüßt in Cobe eingetroffen und
sogleich an Land gegangen . Graf Waldersee dankte dem
Bürgermeister herzlich für die begrüßende Ansprache und
nahm sodann im deutschen Konsulate Wohnung . Heute
reist Graf Waldersee über Kioto nach Tokio weiter .— Bezüglich der Unruhen auf der Insel Quelpart
gehen widersprechende Gerüchte um. Sicherlich fanden
aber zwischen den christlichen und den anderen Eingebo¬
renen Kämpfe statt.

Ucaeke Nachrichte« »«* Vekezrimmre.
* Frankfurt , 9 . Juni. Seine Majestät der Köntg von

Dänemark stattete heute Nachmittag der Landgräfin von
Hessen einen Besuch ab und kehrte um 5 Uhr nach Wiesbaden
zurück.

* Wie «, 8. Juni. Bei Berathung der Quotenvor
läge tritt Abg . Kaiser für eine'

Bertheilung der Quote im
Berhältniß von 50 zu 50 Proz . ein . Ministerpräsident vr . v.
Körber führt aus, wenn die Regierung neben der gesetzlich
festgelegten Politischen auch für die zeitweilig zu erneuernde
wtrthschaftltche Gemeinschaft mit Ungarn eintrete, so entsprechedas nicht nur den bisherigen Traditionen und den Bedingungen
für die Machtstellung der Monarchie, sondern auch den ökono¬
mischen Interessen Oesterreichs . Die österreichische Industrie
verlange den Ausgleich mit Ungarn und erhebe so Einspruch
gegen die bestehende Unsicherheit . Indem die Reichsvertretung
diese Angelegenheit zu beendigen ernstlich bestrebt sei, gebe sieder Bevölkerung Beruhigung über den Schutz ihrer wirthschast-
ltchen Interessen und stelle fest , daß die schwere Krise der letzten
Jahre an der Zusammengehörigkeit der beiden Retchshälftenund an der inneren Kraft der Monarchie nichts geändert habe .
Auf Antrag Lecher wird schließlich die Vorlage an einen 48-
gliebrigen Ausschuß verwiesen .

* Paris , 9. Juni . Bei dem Feste des Verbandes der' narb , 'Eisenbahi
zum.
>eit er , bei dem

"
! aldeck - Rousseau

oen « or , y fuyrre, oegmmvunschte er die Bereinigung dazu, daßsie Sparsamkeit und Vorsorge auf ihre Fahne geschrieben habe.Vermöge dieser Tugenden könne der gähnende Schlund5 Milliarden Kriegslasten ausgefüllt werdenund Frankreich zum größten Baargeldsammlergemacht werden, wodurch dem Staate in der Welt das Ueber-gewtcht gesichert werde , das ihm nicht wieder entrissen werdenkönne .
-

9 . Juni . Das Ergebntß der indirekten Steuernim Monat Mat zeigt eine Mindereinnahme von 13 870 000Francs gegen den Anschlag des Budgets und eine Minderein¬nahme gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres von 23127 800Francs .
* Paris , 9 . Juni. Dem „Matin" zufolge hat die PolizeiMet Anarchisten den Photographen Vigo und den MalerD e c o n 5 e verhaftet , welche in ihrer Wohnung Explosivstoffeherstellten.
* Brüssel , 9 . Juni . Dem „ Patricke "

zufolge gabSeine Majestät der König gestern in Antwerpen im
Gespräch mit dem Präsidenten der Handelskammer zuverstehen , daß die Regierungsvorlage betreffend den
Kongo st aat durchaus seinen persönlichen Ansichten ent¬
spreche.

* Rom, 9 . Juni . Deputirtenkammer . Der Minister¬präsident Zanardelli legte gestern einen Gesetzentwurf vor,betreffend die Errichtung eines Centralarbettsbureausund eines obersten Arbeitsrathes . — Das Haus setzt die Be -
rathung des Budgets des Ministeriums des Auswärtigen fort .Gutcctardint spricht von dem Dreibunde und meint, er seiüberzeugt, daß es in Italien keinen Staatsmann geben könne ,der eine Aenderung dieser Bündnisse wünschen könnte . Es sei zuwünschen , daß es gelinge , die Schwierigkeiten zu überwinden,welche sich der Erneuerung der Handelsverträge mit Deutschlandund Oesterreich entgegenstellten . Der Redner wünscht Auf¬klärungen über die jüngsten Grenzzwtschenfälle und den Abmarschalgerischer und tunesischer Truppen nach Ghadames undWadai - auch die albanische Frage habe erheblichesInteresse für Italien . Italien könne nicht gestatten , daß Albanienin den Besitz einer Macht, sei es ersten oder zweiten Ranges ,gelange.

* Madrid» 9 . Juni. Stlvela sprach sich in einer Rede ,die er gestern im Verein der konservativen Senatoren und De-
putirten hielt, dahin aus , daß die Partei die Regierungen beiihren Maßnahmen zur Befestigung des nationalenKredites unterstützen werde . Sie werde ihren Einfluß gel¬tend machen zur Erlangung einer Vereinbarung mit den In¬habern der auswärtigen Schuld. Redner sprach schließlich dieAnsicht aus , es sei nothwendig , das Konkordat in seinen
Bestimmungen bezüglich der religiösen Orden zu ändern . —
Im Ministerium des Auswärtigen verlautet nichts , was das
Gerücht rechtfertigen würde, es könne in Marokko der Statu »
yuo geändert werden.

* Helfingfors , 9. Juni . Das Erscheinen der hiesigen Zei¬tung „Pohjalainen " und eines WiborgerBlattes
ist gänzlich verboten . Das Erscheinen von mehreren andern
heimischen Blättern ist auf die Zeit von 14 Tagen bis 4 Wochenuntersagt worden.

Verschiede« «.
s- Leipzig , 10 . Juni . (Telegr.) Am gestrigen Vorabend der

Eröffnnng des 4 . Internationalen Berlegerkon -
gresses fand in der Wohnung des Präsidenten Brockhaus
eine zwanglose Bereinigung der bisher eingetroffenen deutschenund ausländischen Vertreter statt.

s- Frankfurt , 9 . Juni . (Telegr.) Beim heutigen Rennen
gewann den großen Preis von Frankfurt (10 000 M . und Ehren¬
preis des Großherzogs von Hessen und bei Rhein) RittmeisterGraf Stauffenberg vom 20 . Ulanen-Regiment in Lud¬
wigsburg auf „Boothfielo ".

s- Prag , 9 . Juni . Da die deutschen Landesausschüsse und die
Vertreter der deutschen Korporation zur Einweihung der Moldau»
brücke bei Gelegenheit der Anwesenheit Seiner Majestät des
Kaisers czechnische Einladungen erhalten haben, werden die¬
selben, wie die „N . Fr . Pr ." berichtet, der Brückenetnweihung
fernbletben-

-f Paris , 9 . Juni . (Telegr .) Das heutige Rennen in Auteutl ,welchem Präsident Louvet mit Gemahlin, sowie Waldeck-
Rouffeau und die meisten anderen Minister beiwohnten, verlies
ohne Zwischenfall.

s- Raney , 9 . Juni . (Telegr .) Der Apotheker Four erschoßden Direktor der Pharmazieschule , Bleicher , weil Letzterer von
Four verkauftes Chinin der Staatsanwaltschaft übergeben hatte .
Four verübte sodann Selbstmord.

-f- Kairo . 9 . Juni . (Telegr.) Seit dem 7. April find in
Egypten 18 Pestfälle vorgekommen, davon verliefen 7 tödtlich .

s- London » 10. Juni . (Telegr .) Einer amtlichen Meldung aus
Kapstadt zufolge kamen in der letzten Woche 18 Pe st fälle

j vor, wovon 10 tödtlich verliefen . Im ganzen wurden bisher684 Erkrankungen und 388 Todesfälle an der Seuche
festgestellt .

s- New -Uork , 10 . Juni . (Telegr.) Bet Bestal fuhr gestern
auf der Lackwana -Eisenbahn ein Güterzug auf einen andern .
Infolge des Zusammenstoßes explodirte eine tm vor¬
letzten Wagen des Zuges befindliche Menge Dynamit . Mehrere'' Wagen wurden zertrümmert , andere verbrannten. Vom Zug -

. personal wurden sechs getvdtrt , drei tödtlich verletzt ,
i - - - -

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting in Karlsruhe .



Central - Handels -Regifter für das Grotzyerzogthnm Bade ».
Handels -Register.
Baden . ^ 982

In das Handelsregister ASth.
Bd . I O .Z .218, Baden -Badener Dampf¬
waschanstalt Max Reichert fr .
in Oos wurde eingetragen : Die Firma
ist erloschen .

Baden, den 27 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Bonndorf. K 953
Zum Firmenregister O .Z . 69 Firma

Johann Metzler in Bonndors ist
eingetragen worden :

Der Inhaber Johann Metzler ist
gestorben , das Geschäft ist auf dessen
Witwe Friedoline geb . Baader in Bonn¬
dorf übergegangen, welche dasselbe
unter der bisherigen Firma wetter¬
führt .

Bonndorf , den 24. Mat 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Biihl . K 959
Nr . 9260. In das Handelsregister

Abth. ^ ist unter OZ 146 Nr . 1 ein¬
getragen : Marie Mauz , Varn¬
halt : Inhaber : Maria A -ma Manz
ledig , Barnhalt . Angegebener Ge¬
schäftszweig , Manufaktur - undSpezerei -
waarenhandel .

Bühl , den 29 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. K 865
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
1 . Zum alten Firmenregister Bd . II

O Z 260 : Firma „Julius Huber
Nachfolger " in Heidelberg. Die
Firma und damit die Prokura des
Julius Huber ist erloschen .

2 . Zum alten Gesellschaftsregister
Band I O .Z . 377 : Firma „Gebrü¬
der Freund " in Sandhauseu . Die
Liquidation ist beendigt - Die Firma ist
erloschen .

3 . Zum neuen Handelsregister ^
Band I O .Z . 136 : Firma „C . Schü -
l e r " in Heidelberg. Das Geschäft ist
ohne die im Betriebe desselben begrün¬
detenForderungen und Verbindlichkeiten
aus Handschuhfabrikant Robert Silber -
mann in Heidelberg übergegangen, der
folches unter unveränderter Firma !
weiterführt . !

Heidelberg, den 30 . Mai 1901 . !
Großh . Amtsgericht. i

Heidelberg. K 864
Eingetragen wurde : /
1 . Zum alten Gesellschaftsregister : -
» . Zu O Z . 407 Bd . I : Firma !

„Ackermann L Adolf " in Heidel¬
berg. Die Liquidation ist beendigt- die
Firma ist erloschen .

d . Zu O .Z . 194 Bd . II : Firma :
„F . H ch . Diemer u . Ci e ." , Heidel¬
berg. Die Liquidation ist beendigt - die
Firma ist erloschen .

v . Zu O Z . 195 Bd . II : Firma „A.
Bussemer u . SP e ck" in Heidelberg .
Die Liquidation istbwndigt - die Firma
ist erloschen .

2 . Zum neuen Handelsregister
Abth.

» . Zu O .Z . 357 Band I : Firma
„I . F . Menzer " in Neckargemünd
als Hauptfitz mit Zweigniederlassung
in Berlin . Dem Julius Theophan
Menzer , Kaufmann in Neckarqemünd ,
ist Prokura ertheilt.

b . Zu O .Z . 332 Band II : Die Firma
„Hoerth Daefchner u . Cie ."
in Heidelberg als Zweigniederlassung
mit Hauptfitz in Karlsruhe . Inhaber
ist Theodor Hoerth , Kaufmann in
Karlsruhe .

Heidelberg, den 28. Mai 1901 .
Amtsgericht.

nandEgle in Konstanz : Die Firma
ist erloschen .

6 . Zum Handelsregister Abth . L ,
O .Z . 1 zur Firma : R . Kornbeck
in Konstanz : Dem Kaufmann Lud¬
wig Mühlenweg in Konstanz ist Pro¬
kura ertheilt.

Genossenschaftsregister .
Zum Genossenschaftsregister O .Z . 6,

Firma : Spar - L Hauverein
Konstanz , eingetragene Genossen -
fchaft mit beschränkter Haftpflicht wurde
eingetragen :

Durch Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 18 . Mai l . Js . sind
Anton Roth, Reisender, I . B . Manz ,
Hafner und Emil Springhardt , Schrei¬
ner, aus dem Vorstand ausgetreten .

Gewählt wurden als Vorstand :
Friedrich Fackler , Kaufmann, zum

1 . Vorstand,
August Krohn, Malermeister, zum

2 . Vorstand,
Joseph Eckert, Schreinermeister, zum

1 . Schriftführer ,
Wilhelm Margath , Magazinier , zum

2 . Schriftführer ,
Karl Heinrich Dietrich, Kaufmann,

zum 1 . Kassier,
K . Knittel, Maurer , zum 2 . Kassier ,

sämmtliche hier wohnhaft.
Konstanz , den 1 . Juni 1901 .

Großh . Amtsgericht.

Lörrach . K,866
Auf Grund des Eintrages im Han¬

delsregister Abth . 8 , Bd . I , O .Z . 13 ,
wird folgendes bekannt gemacht :

Unter der Firma „ Färberei
und Appretur Schusterinsel ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung"
wurde mit Sitz auf der Schusterinsel
— Gemarkung Weil — eine Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung ge¬
gründet , welche die Färberei und
Appretur von zur Textilindustrie dien¬
lichen Garnen und Geweben zum Ge-

! genstande hat . Das Stammkapital
beträgt 300 000 M . Geschäftsführer
sind : Färbereibefltzer Paul Schctty
in Basel und Appreteur Gottfried

' Strähler , in Zürich ; jeder derselben ist
für sich allein zur Vertretung der Ge¬
sellschaft berechtigt . Der Gesellschafts -

! Vertrag wurde am 24 . Mai 1901 er-
! richtet . Die Dauer der Gesellschaft ist
! auf 8 Jahre bestimmt - die Gesell -
z schüft endigt am 30. Juni 1909. Die
! Bekanntmachungen der Gesellschaft er¬
folgen im Deutschen Retchsanzetger.

Lörrach , den 30. Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim. K,90i
Nr . 19008. Zum Gesellschaftsregister

Band VIII , O .Z . 173 , Firma „ Rhe -
derei Cosmopolit " in Mann¬
heim , mit Zweigniederlassung in Köln
a . Rh . wurde eingetragen: die Firma
ist erloschen .

Mannheim, den 30. Mat 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. K,S02
Nr . 18853 . Zum Handelsregister

Abth. 8 , Bd . I, O .Z . 44. Firma
„ Süddeutsche Kabelwerke
A.-G ." in Mannheim wurde einge¬
tragen :

Durch Beschluß des Aufflchtsraths
vom 4 . Mai 1901 hat Direktor Adolf
Wenk -Wolff in Mannheim die Befug»
niß erhalten, die Gesellschaft allein zu
vertieren .

Mannheim , den 30 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Karlsruhe. K,1000
In das Handelsregister Bd . I O .Z 41 !

Seite 361/2 ist zur Firma „Badische !
Feuerverfi che rungsbank , Karls¬
ruhe " eingetragen:

Nr . 2 : Die Prokura des Richard
Melms ist erloschen .

Karlsruhe , den 7 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht III .

Konstanz . K,899
4. Zum Gesellschaftsregister Band I,

O .Z . 91 zur Firma : Leopold L
Samuel Schatz in Konstanz :

Die Gesellschaft hat sich aufgelöst.
Die Firma ist erloschen .

2 . Zum Handelsregister Abth. L ,
Bd . I, O .Z . 112 zur Firma Adolf
BSchle in Konstanz: Die Firma ist
erloschen .

3 . Zum Handelsregister Abth.
Bd . II , O .Z . 27 . Firma : Zeno
Brütsch , Adolf BSchle ' s Nach -
folg er in Konstanz . Inhaber :
Zeno Brütsch, Weinhändler in Kon¬
stanz.

4 . Zum Handelsregister Abth.
Bd . II , O Z - 28. Firma : Hermann
Bach jr . in Konstanz. Inhaber : Her-
M »n Bach, Kaufmann in Konstanz.
Angegebener Geschäftszweig : Nolonial-
waarerAandel.

5. Zum Handelsregister Abth.
Bd . I, OL . 245 zur Firma Ferdi -

Mannheim. K,900
Nr . 19101 . Zum Gesellschaftsre¬

gister Band VIII , O .Z 254. Firma
„ Vita , Verficherungs- Aktten-Gesell -
fchast" in Mannheim ist eingetragen
worden :

Nach dem Beschlüsse der General¬
versammlung vom 10 . April 1901 soll
das Grundkapital um 1000 000 M .
erhöht werden.

Das Grundkapital ist um 1000000 M .
erhöht und beträgt jetzt 3 000 000 M .

Durch den Beschluß derselben Gene¬
ralversammlung wurde K 5 Abs . 1 des
Geselljchaftsvertrags bezüglich der Höhe
des Grundkapitals geändert.

Die Ausgabe der neuen Aktien er¬
folgt zum Nennwerthe zuzüglich sämmt-
licher mit der Ausgabe verbundenen
Kosten .

Mannheim, den 81 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. K-903
Nr . 18855. Zum Gesellschaftsregister

Band VII, O .Z . 383 , Firma „Har¬
monie - Gesellschaft " in Mann¬
heim wurde eingetragen :

Hermann Dhckerhoff und Hauptmann
Paul v . Werner find aus dem Bor .
stand auSgeschieden ,Landgertchrsdirrktor
Friedrich Maltz und August Jmhoff ,
beide in Mannheim, als Vorstandsmit¬
glieder gewählt.

Mannheim, den 29. Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. K-904
Nr . 18425 . Zum Handelsregister

Abth . L, Band II , O .Z . 24, Firma
„Chemische Fabriken Gerns -
h c i m-H eubruch , Aktiengesellschaft "
in Rheinau, wurde eingetragen :

Das Grundkapital ist um 300000
Mark erhöht.

Mannheim , den 25 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. K-9S5
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
1 . Zum Gesellschaftsregister Band I,

O .Z . 214, Firma „I . WeilLWattz .
selber " in Mannheim : Die Liqui¬
dation ist beendigt, die Firma erloschen .

2 . Zum Gesellschaftsregister Band l ,
O .Z . 215 , Firma „Seelig L Leoni "
in Mannheim : Die Liquidation ist be¬
endigt, die Firma erloschen .

3 . Zum Gesellschaftsregister Band I
O .Z . 279 , Firma „A . L H . Hirsch¬
horn " in Mannheim : Die Liquidation
ist beendigt, die Firma erloschen .

4 . Zum Gesellschaftsregister BandVII ,
O .Z . 193 , Firma „Ludwig Egen -
lauf Nachfolger " in Mannheim :
Die Gesellschaft ist aufgelöst - die Liqui¬
dation wird von den beiden Geftll-

! schaftern Moses genannt Moritz Kraemer
! und Abraham Kraemer, beide in Mann¬
heim , bewirkt und ist jeder für sich
! allein zu handeln berechtigt .

5 . Zum Handelsregister Abth .
. Band V, O .Z . 189 : Firma „Bincenz
Mähe r", Mannheim . Inhaber ist :
Bincenz Mayer , Kaufmann, Mannheim.
Angegebener Geschäftszweig : Eier -,
Butter -, Wild- und Geflügelhandlung.

6 . Zum Handelsregister Abth.
Band V, O .Z . 97 : Firma „Th . Mü -
ting " in Mannheim . Inhaber ist :
Heinrich Moritz, Kaufmann, Mannheim.
Ludwig Abesiheimer in Mannheim ist
als Prokurist bestellt . Der Uebergang
der im Betriebe des Geschäfts begrün¬
deten Forderungen und Verbindlich¬
keiten ist bei dem Erwerbe des Geschäfts
durch Heinrich Moritz ausgeschlossen .

Mannheim, den 28 . Mat 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. K-958
Nr . 19299 . Zum Handelsregister

Abth . 8 , Band I , O .Z . 42 Firma
„Manuh etm erGetreide - Lager -
h a us - G e se lls ch aft " in Mann¬
heim wurde eingetragen :

Der Liquidator Schlioma Livschitz hat
seinen Namen in Saly Livschtn ge¬
ändert .

Mannheim, den 1 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . K-957
Nr . 19160 . Zum Handelsregister

Abth . 8 , Band II , O .Z . 36, Firma
„RheintscheHolzverwerthung
Aktiengesellschaft " in Mann¬
heim wurde eingetragen:

Nach dem Beschlüsse der Generalver¬
sammlung vom 4 . Mat 1901 soll das
Grundkapital um 400 000 M . erhöht
werden. Das Grundkapital ist um
400 000 M . erhöht und beträgt jetzt
1000 000 M . Durch den Beschluß der
Generalversammlung vom 4 . Mai 1901
wurden die 88 2, 4, 18 und 20 des
Gesellschaftsvertrags geändert

Die Ausgabe der neuen 400 Stück
auf Inhaber lautenden Prioritätsaktien
im Nennwerthe von je 1000 M . erfolgt
zum Nennwerthe . Diese 400 Prioritäts¬
aktien sollen die gleichen Rechte haben,
wie die früher creirten 100 Stück Prio¬
ritätsaktien , sie sollen aber bet einer
etwaigen Liquidation der Gesellschaft
erst im Range nach den ersten 100 000
Mark Prioritätsaktien zur Befriedigung
gelangen.

Mannheim, den 31 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

MoSbach. K-.863
Nr . 13363. In das diesseitige

Handelsregister Abth . ^ wurde ein¬
getragen : a . am 18. Mai INI : Zu
O .Z . 168 Firma Seb . Schork ,
Rittersbach , die Firma ist erloschen -
zu O .Z . 186 Firma Friedrich
Hengerer , Hüffenhardt, die Firma
ist erloschen - zu O .Z , 208 Firma Elise
Harbrecht , Obrigheim, die Firma
ist erloschen - d . am 23. Mai 1901 : zu
O .Z . 33 Firma Georg Adam
Wild , Asbach, die Firma ist er-
loschen . Unter O .Z . 286 Firma
Adolf FuchS , Apotheker Haßmers -
heim - Inhaber Adolf Fuchs ,
Apotheker in Haßmersheim . Mosbach,
30. Mat 1901 . Großh . Amtsgericht.

Geschäftsführer bestellt sind, gemeinsam
durch zwei Geschäftsführer oder durch
einen Geschäftsführer nebst einem Pro¬
kuristen vertreten, mit der Maßgabe
jedoch , daß niemals zwei Verwandte
zur Vertretung der Gesellschaft berech¬
tigt find .

Gegenstand des Unternehmens ist die
Uebcrnahme und der Fortbetrieb des
bislang von Theodor Bergmann zu
Gaggenau unter der Firma Berg¬
manns Jndustriewerke betriebenen
Fabrtkgeschäfts, insbesondere der Be¬
trieb von Holz - Sägewerken nebst ander¬
weiter Bau - und Verarbeitung von
Nutzhölzern , die Fabrikation von email¬
lierten Blechen , Verkaufs-Automaten,
Automobil-Fahrzeugen, Pistolen , Waf¬
fen und kleineren Gebrauchs- und Luxus-
gegenständen , welche sich im Zusammen¬
hang des Unternehmens und der Ein¬
richtungen der Gesellschaft vortheilhaft
Herstellen lassen , sowie der Handel mit
Rohmaterialien, fertigen und halbferti¬
gen , in diese Branchen einschlagenden
Artikeln.

Stammkapital 420000 M . Der Ge¬
sellschafter Theodor Bergmann bringt
in die Gesellschaft ein das gesammte
bisher von ihm betriebene Fabrikge-
schäft zu Ottenau , einschließlich einer
Abtheilung für Fabrikation von Waf¬
fen in Suhl , nebst allen Aktiven und
Passiven, wie sich diese aus der Bilanz
Per 1 . Januar 1901 ergeben , sowie
seine sämmtlichen Patente , Musterschutz ,
rechte , Waarenzeichen und laufenden
Gefchästsverträge. Die Gesellschaft über¬
nimmt seine aus den Geschäftsbüchern
Per 1 . Januar 1901 hervorgehenden
Schulden und hat ihn davon zu ent¬
ledigen .

Der Gesammtwerth der ganzen Ein¬
lage des Herrn Bergmann nach Abzug
der Schulden wird festgesetzt auf
200000 M .

Auf die Einlage der deutschen Auto¬
maten - Gesellschaft Stollwerk L Cie .
werden die Forderungen dieser Firma
an Bergmanns Jndustriewerke in den
buchmäßigen Beträgen aufgerechnet.

Geschäftsführer sind Theodor Berg¬
mann , Fabrikant in Gaggenau , und
Georg Wiß , Fabrikant in Heidelberg.

Dem Josef Bergmann und Rudolf
Suwr in Gaggenau ist Prokura cr-
theilt.

Oeffentliche Bekanntmachungen der
Gesellschaft werden von den Geschäfts¬
führern durch einmalige Einrückung in
den Deutschen Reichsanzeigerund König¬
lich preußischen Staatsanzeiger unter
Beifügung der Gesellschaft erlassen .

Die unter O .Z . 121 im Handels¬
register Abtheilung eingetragene
Firma Bergmanns Jndustriewerke,
Gaggenau, ist gelöscht worden.

Rastatt , den 28 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt. K .850.
Nr . 13444 . Unter O .Z . 193 wurde

heute in das Handelsregister Ab¬
theilung ^ die Firo . a Mathäus
Re in st ein , Rastatt, und als deren
Inhaber Mathäus Reinstetn, Herren¬
kleidermacher in Rastatt eingetragen.

Rastatt , den 30 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Säckingen . K-862
Nr . 6452. In das Handelsregister

Abtheilung ^ wurde heute unter O .Z
127 eingetragen: Firma : Agatha Wald-
kircher in Murg . Inhaberin ist :
Josef Waldktrcher Witwe, Agatha, geb .
Mcrkle in Murg . Angegebener Ge¬
schäftszweig : Dampfbranntweinbren¬
nerei.

Säckingen, den 18 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Säckingen . K-861
Nr . 6705. Zum Handelsregister Ab-

thctlung ^ wurde eingetragen:
Zu O .Z . 88 - Firma A. Stritt -

matter - Ritter in b . Rheinfelden:
Die Firma ist erloschen .
Zu O .Z . 128 :
Strittmatter LWalz inb .

Rheinfelden. Offene Handelsgesellschaft .
Beginn derselben 10. März 1901.

Die Gesellschafter find : Kaufmann
August Strittmatter und Eugen Walz
in b . Rheinfelden.

Angegebener Geschäftszweig : Eisen¬
handlung.

Säckingen, den 20. Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

St . Blaste «. K-938
In das Handelsregister Abthlg . -z.

Bd . I wurde zu F . O .Z . 69, betreffend
die Firma Karl Köpfer Söhne
in Bernau eingetragen:

In Sp . 3 : Köpfer , Ernst Friedrich,
Holzwaarenfertiger, Bernau .

In Sp . 6 : Am 22 . Mai 1901 ist der
bisherige Gesellschafter Johann Michael
Köpfer aus der Gesellschaft ausgeschie -
den und an seiner Stelle Ernst Frie¬
drich Köpfer als persönlich haftender
Gesellschafter in di? Gesellschaft einge¬
treten .

In das Handelsregister Abthlg . 8
Bd . I wurde zu F . OZ . 4, betreffend
die Firma SanatoriumWehra -
Wald in Todtmoos eingetragen:

„Durch Beschluß der Gesellschafter¬
versammlung vom 25 . Mai 1900 wurde
das Stammkapital auf 600 000 Mark
erhöht."

St . Blasien, den 28 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Billinge « . K 954
Eingetragen wurde in's Handelsre¬

gister :
1 . Abth . 8 zu O .Z . 2 Gebrüder

S ch u lth eiß ' s ch e Emaillir -
werke , Aktiengesellschaft , in St . Ge¬
orgen : Nach dem Beschlüsse der
Generalversammlung vom 10. April
1901 soll das Grundkapital um 30 000
Mark durch Ausgabe von 30 auf den
Inhaber lautenden , zum Nennwerth
auszugebenden Aktien von je 1000 M .
erhöht werden. Durch denselben Be¬
schluß wurden die Bestimmungen des
G>s- llschaftsvertrags bezüglich des
Grundkapitals (Satz 4) und bezüglich
der Garantiepfltcht der Vorbesttzer des
Geschäfts (Satz 30) abgeändert . Die
mit der Anmeldung eingereichten
Schriftstücke können beim Gericht ein¬
gesehen werden.

2 . Abth . zu O .Z . 7 : Math .
Bäuerle in St . Georgen : Der
Kaufmann Karl Ehmann in St . Ge¬
orgen ist aus der offenen Handelsge¬
sellschaft ausgetreten - die beiden andern
Gesellschafter Tobias und Fridolin
Bäuerle führen die Firma unverändert
weiter.

Vtllingen, den 3 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Wei «heim. K,956
Nr . 7576. Zu O .Z . 1 des Handels¬

registers Abtheilung 8 Band I Firma
Maschinenfabrik Badenia , vor¬
mals Wm . Platz Söhne , Aktien¬
gesellschaft Wetnheim wurde heute ein¬
getragen :

Nach dem Beschlüsse der General¬
versammlung vom 21 . Mai 1901 soll
das Grundkapital um 700 000 M . er¬
höht werden. Die beschlosseneKapital¬
erhöhung ist vollzogen. Das Grund¬
kapital beträgt jetzt 2000000 M . Die
Ausgabe der 700 neuen Aktien L 1000
Mark erfolgte zum Preise von 130 °/,
nebst 4 " /, Stückztnsen aus dem einzu¬
zahlenden Betrage dom 1 . Januar
1901 ab .

Wetnheim, den 1 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Wolfach. K,860
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
Zu O .Z . 45 betr . Firma Wilhelm

Krechtler , Wolfach. Z .O . 2, Sp . 2 :
Wilhelm Krechtler Wittwe, Wolfach .
Durch Tod des Inhabers Wilhelm
Krechtler ist die Firma auf dessen Wittwe
Adelheid geb . Schwarz übergegangen,
welche die seitherige Firma mit dem

! Zusatz „Wittwe" weiterführt .
! Zu O .Z . 140 betr . Firma Wolf ,
Netter L Jakobi , Hauptnieder¬
lassung Straßburg , Zweigniederlassung
in Hausach . OZ . 2, Sp . 4 : Den
Kaufleuten Eduard Goldschmidt in
Berlin , Emil Rothschild in Hannover,
Emil Besag in Bühl und dem Bureau¬
chef Julius Besag in Straßburg ist
Einzelprokura und den Kaufleuten
Ludwig Menges , Ernst Rvhler , Gustav
Rick und Alex. Klocke in Straßburg ist
Kollektivprokura ertheilt in der Weise ,
daß je zwei derselben berechtigt find ,
die Firma zu zeichnen .

Wolfach, den 23 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Genossenschafts- Register.
Rastatt. K .939 .

Nr . 13119 . Unter OZ . 8 wurde
heute in das Handelsregister Abtheilung
8 , eingetragen -

Ber gm anns Jndustriewerke ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung in
Gaggenau .

Der Gesellschaftsvertrag ist am 30.
April 1901 festgestellt . Dir Gesellschaft
wird, falls nur ein Geschäftsführer be¬
stellt ist , durch diesen , falls mehrere

Schopfheim. K-955
In das Handelsregister wurde zu

Abth. LBd . I O .Z . 96 eingetragen die
Firma : Brauerei Eduard Herb¬
ster in Schopfheim. Inhaber ist Eduard
Herbster alt , Braucreibefitzerin Schopf¬
heim . Dem Kaufmann Eduard Herb¬
ster jg . in Schopfheim ist Prokura er¬
teilt .

Schopfhetm, den 1 . Juni 1901 .
Großh. Amtsgericht.

PhilippSburg . K,98S
Nr . 5233. Unter O .Z . 4 Nr . 2 deS

Genofsenschaftsrrgtsters deS Ländl .
Kredit - BeretnS e . G . m. u . H -
in Oberhausen wurde eingetragen :

An Stelle des verstorbenenGemetndr-
raths Ignaz Weser in Oberhausen
wurde Ziegler Xaver Schrurer von
Oberhausen in den Vorstand gewählt.

Phtlippsburg , Len S. Juni 1901 .
Gr . Amtsgericht.



K .999 . i
Band I O .Z . 74 Seite 647/8 ist eingetragen:

Gesellschaft lnit be-

Karlsruhe.
In das Handelsregister 8
Nr . 1 . Firma und Sitz :
Dampfziegelwerke Langensteinbach ,

schränkter Haftung , Karlsruhe .
Gegenstand des Unternehmens:
Die Erzeugung und der Vertrieb von Thonwaaren , insbesondere von

Ziegeln und Backsteine, die Herstellung und der Erwerb aller diesem Zwecke
dienenden Gegenstände sowie die Vornahme aller hierauf bezüglichen Geschäfte.
Die Gesellschaft ist insbesondere berechtigt , zu diesem Zwecke Grundstücke ,
Patente und dergleichen zu erwerben und zu verwerthen. Die Errichtung von
Zweigniederlassungen und die Betheiligung an anderen Unternehmungen, welche
geeignet sind , die Zwecke der Gesellschaft zu fördern , dürfen nur auf Beschluß
der Gesellschafter erfolgen . »

Stammkapital : 120 OVO M .
In Anrechnung auf ihre Einlagen von je 500 M . bringen die Gesellschafter

Nikolaus Meiser und Johann Meiser, als die seitherigen persönlich hastenden
Gesellschafter der offenen Handelsgesellschaft unter der Firma Dampfziegelwerke
Langensteinbach Gebrüder Meiier in die Gesellschaft ein:

Die folgenden auf Gemarkung Langensteinbach gelegenen Liegenschaften
mit allen hierauf befindlichen Gebäulichkeiten nebst allem Inventar , allen
Maschinen und sämmtlichen Fahrnissen nach dem dem Vertrag angeschloffenen
Verzeichniß nebst allen Vorkaufsrechten, welche die Gebrüder Meiser auf nach¬
barliche Grundstücke haben:

11 . u.

15 . u.

1 . Grundbuch Band 22 Nr . 122 Seite 652 8 a 87 Ackerland ,
2. 22 142 727 7 67
3. 22 170 873 15 56
4. 22 124 658 10 86
5 . 22 123 656 13 17
6. 22 121 650 9 29
7. 23 8 114 10 93
8. 23 9 116 8 46 „
9. 23 10 119 4 22

lO. 23 11 122 5 02
l2 . 23 12 125 7 19 „

und 3 30
13. 23 13 130 12 79
14 . 23 15 135 5 48 „ „
16. 23 16 138 3 70

und 3 56 „
17. 23 19 170 4 48 „
18. „ „ 22 „ 141 724 17 58

zusammen gegen eine Vergütung von 110000 M .
Die Vergütung wird in der Weise geleistet , daß den nachstehenden

Gläubigern der offenen Handelsgesellschaft Dampfziegelwerke Langensteinbach
Gebrüder Meiser deren nachstehende Forderungen an Gebrüder Meiser auf
ihre Stammeinlage bei der Gesellschaft mit beschränkter Haftung Dampfziegel-
werke Langensteinbach aufgerechnet wird und zwar :

1 . Nikolaus Meiser, Fabrikant Ehefrau Amalie geb . Krieger
in Karlsruhe . -. 31000 M.

2 . Friedrich Herz , Bankier in Karlsruhe . 15 000 „
3 . Emil Utz ir . , Kaufmann in Durlach . 14000 ,
4. Georg Holtzscherer, Privatier in Hatten . 11500 „
5 . Karl Eugen Peisch , Bankier in Straßburg i. E . . . . 11500 ,
6. Friedrich Heintz, Kaufmann in Langensteinbach z . Zt . in

Osnabrück . 8 000 „
7 . Heinrich Braun , Bauunternehmer in Elversberg . . . 6 000 ,
8 . Jakob Meiser Betriebsführer in Elversberg . 8 000 ,
9 . Jakob Stern , Kaufmann in Karlsruhe . 2 000 „

10 . Josef Roos , Architekt in Pforzheim . 2 000 „
11 . Nikolaus Meiser, Fabrikant in Karlsruhe . 500 „
12 . Johann Meiser, Fabrikant in Karlsruhe . 500 „

- Summa 110 OM M .
Es werden also diese Stammeinlagen der unter 1 — 12 aufgeführten Ge¬

sellschafter ebenfalls nicht in baar geleistet , sondern in den bezeichneten Beträgen
auf die Forderungen derselben an die Firma DampfziegelwerkeLangensteinbach
Gebrüder Meiser aufgerechnet .

Außer dieser Vergütung durch Aufrechnung von Forderungen der Meiser-
schen Gläubiger im Betrage von 110000 Mk . auf Stammeinlagen derselben
übernimmt die Firma Dampfziegelwerke Langensteinbach Gesellschaft mit
beschränkter Haftung folgende Hypotheken , welche auf den von Gebrüder Meiser
abgetretenen Grundstücken bereits ruhen eventuell noch zu bestellen find, zur
Zahlung in eigener Rechnung, und zwar zu Gunsten:

1 . Georg Holtzscherer, Privatier in Hatten im ersten Range IM OM Mk .
2 . Emil Utz jr ., Kaufmann in Durlach , konkurrirend mit 1

also auch im ersten Range . . . . . 25 OM „
3 . Berthold Pfeiffer, Privatier in Karlsruhe im zweiten Range 8 OM „
4 . Fräulein Maria Therh in Karlsruhe im dritten Range 18 OM „
5 . Frau Amalie Meiser geborene Krieger in Karlsruhe im

vierten Range . 29 OM „
zusammen . . 180 OM Mk .

Die Uebernahme der Hypotheken erfolgte auf 1 . Januar 1901 - die
Hypotheken Ziffer 1 und 2 find mit 5 Proz . zu verzinsen und die Zinsen in
halbjährlichen Raten zahlbar und bei pünktlicher Zinszahlung während fünf
Jahren Seitens der Gläubiger unkündbar .

Oeffentliche Bekanntmachungen, welche statutarisch oder gesetzlich zu erfolgen
haben, werden durch einmalige Einrückung in die Frankfurter Zeitung erlassen .

Geschäftsführer:
1 . Friedrich Herz , Bankier, Karlsruhe (Vorsitzender des Aufsichtsraths) )
2 . Nikolaus Meiser, Fabrikant daselbst )
3 . Johann Meiser, Fabrikant dahier.
Der Gesellschaftsvertrag ist am 25. April 1901 errichtet. Willenserklär¬

ungen find für die Gesellschaft nur verbindlich, wenn sie durch einen der beiden
bestellten Geschäftsführer im Vereine mit dem in seiner Eigenschaft als Vor¬
sitzender des Auffichtsrathes bestimmten Geschäftsführer unterzeichnet find .

Karlsruhe , den 5 . Juni 1901.
Großherzogliches Amtsgericht III .

-OeMaft m LL .
Wechnungs -Abfchlrrß für öcrs IcrHr 1900.

I . RI » «I

K'976

/s. Hnnaiimv. 8 . Lusgsds .

1 . Ueberträge ans den Vorjahren :
» . Prämien - Reserve .
d . Prämten - Ueberträge .
e . Schaden- Reserve .
ä . Gewinn Reserve der mit Dividenden-An-

spruch Versicherten .
v . Sonstige Reserven .

2. Prämien -Einnahme :
». für Kapital-Versicherungenauf den Todesfall
d . für Kapital-Versicherungen auf den Er¬

lebensfall .
o . für Renten-Berficherungen .
ck. für sonstige Versicherungen .

Summa zu u— ck .
(hierunter Prämien für übernommene Rück¬
versicherungen ^ 237925 .96.)

3 . ». Zinsen .
b . Miethserträge .

4 . Kursgewinne aus verkauften Effekten . . .
5. Vergütung der Rückversicherer .
6 . Sonstige Einnahmen, und zwar :

» . Police- und Aufnahmegebühren . . . .
b . Zuwachs der Prämien -Reserve in Händen

der Rückversicherer .
o . Reserven für übernommene Versicherungs-

Bestände . . .
7. Etwaiger Verlust .

Summa

1606 291

6251

^4

1 612 543

50 709

24248

32 259

188 774

36

57

1333 821 61

3 242 357 03

1 . Schäden aus den Vorjahren :
» . gezahlt .
d . zurückgestellt .

2 . Schäden im Rechnungsjahre :
» . durch Sterbefälle bei Todesfall -Versiche¬

rungen :
«- gezahlt .
st . zurückgestellt .

b . für Kapitalien auf den Erlebensfall :
« . gezahlt .
st . zurückgestellt .

e. Renten :
« . gezahlt .
st . zurückgestellt .

ä . sonstige fällig gewordene Versicherungen:
a . gezahlt . : .

. zurückgestellt .
3 . Ausgaben f . vorzeitig aufgelöste Versicherungen
4 . Dividende an Versicherte :

» gezahlt .
d . zurückgestellt .

5. Rückversicherungsprämien .
6 . Agenturprovisionen. ' .
7 . Berwaltungskosten .
8 . Abschreibungen :

a . aus Minderwerth an Effekten .
b . auf Inventur .

9 . Kursverlust auf verkaufte Effekten und Valuten
10 . Prämien -UebertrSge .
11 . Prämien -Reserve :

» . für Kapttalverficherungenauf den Todesfall
d . für Kapitalverstcherungenauf d . Erlebensfall
o . für Rentenversicherungen.
ä . für sonstige Versicherungen .

Summa zu »— ck .
12 . Sonstige Reserven . . . .
13 . Sonstige Ausgaben .
14 . Ueberschuß . . . . .

Summa

^4
1853

70481
4284

54 34

869
11364

1866 Ml
36 692

«4

1853

74 765

54

34

535 OM
66 352

6M475

12 234

80

86

34

1M3 594

47 986

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

K .935 .2 . Nr . 24611 . Freiburg .
Die ledige Dienstmagd Frieda Weis¬
mann in Freiburg i. Br . minder¬
jährig , vertreten durch ihren Bater
Hermann Weismann zu Oberrimstngen,
dieser vertreten durch Rechtsanwalt
Ruckmich hier klagt gegen den ledigen
Bierbrauer Carl Lubberger von
Kork, früher in Freiburg wohnhaft,
z . Zt . an unbekannten Orten wegen
Unterhaltspflicht mit dem Anträge auf
kostenfällige vorläufig vollstreckbare
Verurtheilung des Beklagten aus
Zahlung von 59 M . 60 Pf . nebst 4°/,
Zins vom Klagzustellungstage an und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor daS
Großherzogliche Amtsgericht zu Frei¬
burg auf

Freitag , den 12 . Juli 1901,
Vormittags 9 Uhr ,

Zimmer Nr . 7.
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Freiburg i . Br ., den 31 . Mai 1901.
Rpr . K . Huber .

als Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot .

K.923 .2 . Donaueschingen . Die
Anna Barbara Wölfle , geb. Wölfle in
Ottawa (Illinois ) , vertreten durch
Landwirth Johann Bührer in Pfohren
(Jmmenhöse) hat beantragt , ihren ver¬
schollenenSohn Johann Jakob Wölfle ,
geb. am 4. Februar 1851 zu Oesingen,
im Jnlande zuletzt ebenda wohnhaft,
für todt zu erklären .

Der bezeichnte Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem
aus :
Dienstag , den 7 . Januar 1M2,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem unterzeichnten Gericht an¬
beraumten Aufgebotsterminezu melden,
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird.

An Alle , welche Auskunft über Leben
oder Tod der Verschollenen zu ertheilen
vermögen , ergeht die Aufforderung ,
spätestens im Aufgebotstermine dem
Gerichte Anzeige zu machen.

Donaueschingen , den 31 . Mai 1901.
Großh . Amtsgericht,

gez . l )r . Bodenheimer .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:
PH . Vauschlicher .

Konkurs -
K .981 . Nr . 9645 . Bühl . In

dem Konkursverfahrenüber den Nach¬
laß des Gypsers Anton Zäpfel in
Varnhalt ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters und zur Er¬
hebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichniß Schlußtermm be¬
stimmt auf
Dien st ag , den 25 . Juni 1901,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Amtsgerichte Hierselbst.

Bühl , den 5 . Juni 1901 .
Der Gerichtsschreiber :

S p o h r .
Zwangsvollstreckung.

K '875 . Ettenheim .

40

14

12

41
3242357 03

Aktivs . II mirriiL . Passivs .

1 . Wechsel der Aktionäre .
2 . Grundbesitz .
3 . Hypotheken.
4 . Darlehne auf Werthpapiere .
5 . Werthpapiere :

» . StaatSpaptere .
5 . Pfandbriefe .
o . Kommunalpapirre .
S . Sonstige Werthpapiere .

6. Darlehne auf Policen .
7 . Kaütionsdarlehne an versicherte Beamte . .
8 . Reichsbankmäßiae Wechsel .
9 . Guthaben bei « üükhäusern . . . . . . .

10 ? Guthaben bei anderen Versicherungs -Gesell¬
schaften .

1H, Mckständigr Zinsen .
12, Äüssiände bei Agenten .
13/Gestundete Prämien (PrLnienraten des am

ZI. Drzeniber 1900 karstenden BerficherungS «
. Mies , Wig in 19dl ) .
14 .

' MareMffe . . - . ,
15 . Dxucksächen veat , JnbrMar . .
16 . Sonstige Aktiva : KautiönS-Effekten . . . .

^4 ^4
2250000

272 153

30716 40

536480
2 OM

20
569 IM

1539

438102

71899
7949

563494

775 629
10155

i- ölssisW

68

60

84

71
45
82

1 . Aktienkapital .
2 . Kapital-Reservefonds .
3 . Spezial -Reserven .
4 . Schaden - Reserve .
5 . Prämien -UebertrSge .
6 . Prämien - Reserve :

» . für Kapital-Versicherungen auf den Todesfall
b . für Kapital-Versicherungen auf den Er¬

lebensfall . .
c . für Renten -Berficherungen .
S. für sonstige Versicherungen .

Summa zu »—ä .
(darunter für übernommene Rückversiche¬
rungen ^4 212196 .43 .)

7 . Gewinn - Reserven der Versicherten . . . .
8 . Guthaben anderer BerficherungS - Anstalten

bezw. Dritter .
9 . Baat -Sautionen . .

10 . Sonstige Passiva , und zwar :
» . Kautionen in Werthpapteren .
d . OrganisationssondS .

11 Ueberschuß . .

^4 ^4
3 OM OM

4 339

1866 Ml 84

36 692 28

1903594

36
5052

IM 347
29111
47 SM

-

Infolge richterlicher Verfügung wird am
Mittwoch den 26 . Juni 1901,

Nachmittags 5 Uhr ,
auf dem Rathhaus in Ettenheim
das nachbeschrtebene Grundstück des
CigarrenfabrikantenMax Fischer hier
öffentlich zu Eigenthum versteigert.
Der rndgtltige Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis erreicht wird . Die
übrigen Berstetgerungsgedtnge können
auf der Kanzlet des Großh . Notariats
etngesehen werden .

! Gemarkung Ettenheim .
! Lgb . Nr . 255 : 8 a 39 qm Hofraithe,

3 a 70 qm Hausgarten ,
! zusammen 12 a 09 qm im Ortsetter ,
an der Marktstraße, Plan Nr . 2.

Auf der Hofraithe steht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit Seitenbau und
gewölbtem Keller, Stall und Schwejne-
ställen . Der an Grundstück Lgb . Nr . 255
angrenzende gewölbte Keller auf Grund¬
stück Lgb . Nr . 256 gehört zu Grund¬
stück Lgb . Nr . 255 .

Anschlag 22 OM Mk.
Ettenheim , den 6 . Mai 1901 .

Großh. Notariat :
Martin .

Strafrechtspflege.
Ätinmg.

! K.852 .3 Nr . 7625 . Sinsheim .
. Der am 1 . April 1867 in Eichters-

heim geborene , früher in Michelfeld
^ wohnhafte KaufmannFriedrich Heinrich

Michel Landes wird beschuldigt ,
l als Wehrmann der Landwehr ohne
! Erlaubniß ausgewandert zu fein,
l Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
! des Strafgesetzbuches .

> Derselbe wird auf Anordnung des
; Großh. Amtsgerichts hterselbsi auf
i Dienstag , den 16 . Juli 1901,
! Vormittags 9 Uhr ,
i vor das Großh. Schöffengericht SinS »
heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unerUschuldigtemAusbleiben wird
derselbe aus Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem
Brztrkskommando zu Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung verurchrilt werben.

Sinsheim,̂ en 31. .Mai 1901 .

r»E ^ ' Amtsgerichts
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Gewi ««- ««d Verluft -Rechuung per Dezember 1800 .

^ Einnahme.
1 . Uebertrüge aus dem Borjahre :

» . Prämien -Reserve .
d . Prämien -Ueberträge .
e . Schaden-Reserve . . . . , . - - -
6 . Gewinn-Reserve der mit Dividenden An¬

spruch Versicherten .
2 . Prämien -Einnahme:

». für Todesfall-Versicherungen .
t>. , Invaliditäts -Versicherungen . . . .
o. , Pensions-Versicherungen .
ä . . Versicherungen gegen vorübergehende

Erwerbsunfähigkeit .
3. » . Zinsen in 1900 .

d . Mietverträge in 1900 .
4. Kursgewinn aus verkauften Effekten . . . .
5 . Vergütung der Rückversicherer .
6. Sonstige Einnahmen :

Zuwachs der Rückversicherungs -Reserve
für Todesfall- Versicherungen .

. Invaliditäts - Versicherungen .

. Pensions-Versicherungen .
, Versicherungen gegen vorübergehende Er¬

werbsunfähigkeit .
7 . Organisationsfonds -Abschreibung .

599 509 !29
77 670 85

116 611 25

66 628 57

142 790
17 343
39 262

700

409 579
230

57
89

860419
98 795

96
94

11303 81

200096
105082

59

1685 508 76

L . Ausgabe .
1 . Schäden aus den Vorjahren .
2. Schäden im Rechnungsjahre:

a . durch Sterbefälle bei Todesfall-Versicher¬
ungen .

b . für Invaliditäts -Renten .
v. . Pensions -Renten .
ck. Entschädigungen bei Versicherungen gegen

vorübergehende Erwerbsunfähigkeit . . .
3. Ausgaben für vorzeitig aufgelöste Versicher¬

ungen .
4. Dividenden an Versicherte .
5. Rückversicherungsprämien:

für Todesfall- Versicherungen .
, Invaliditäts -Versicherungen .
. Pensions -Versicherungen .
. Versicherungen gegen vorübergehende Er¬

werbsunfähigkeit .
6 . Agentur-Provifionen :

für Todesfall- Versicherungen .
, Invaliditäts -Versicherungen .
» Pensions -Versicherungen .
, Versicherungen gegen vorübergehende Er¬

werbsunfähigkeit .
7 . Berwaltungskosten:

für die Lebeusbranche .
„ , Jnvaliditätsbranche .
, „ Pensionsbranche .
„ Versicherung gegen vorrübergehende Er¬

werbsunfähigkeit .
8 . Abschreibungen :

für Inventar .
, Drucksachen .

9 . Kursverluste auf verkaufte Effekten u . Valuten
10. Prämien -Ueberträge Ende 1900 .
11 . Prämien - Reserve Ende 1900:

s . für Todesfall-Versicherungen .
d . „ Invaliditäts -Versicherungen . . . .

. Invaliditäts -Renten .
v. „ Pensions -Versicherungen .

„ Pensions -Renten .
12 . Sonstige Reserven .
13 . Sonstige Ausgaben .
14 . Ueberschuß . - . -

13075
9 502 68
1158 75

12 278 50

114083 72
18006 33
35 512 99

15198 20

110 706 58
9 303 68
5 053 60

18 687 92

243 764 42
34 223 50
17 311 74

52 935 26

628 939
72 263
13 746

203 258
16012

36014

291

182 801

143 751

348 234

4321
7 947

27720

934221

204
1685 508

24
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SLIam per 31 . Dezember 1900 .
Aktiva.

1 . Wechsel der Aktionäre auf 4000 Stück Aktien
ü 1500 M . .

2 . Hypotheken .
3. Werthpapiere .
4. Guthaben bei Banken .
5 . Guthaben bei anderen Versicherungsanstalten
6. Außenständen bei den Agenten .
7. Gestundete Prämien :

» . für Lebensversicherungen .
d . „ Invaliditäts -Versicherungen .
o. , Pensions -Versicherungen . -
ck. „ Versicherungen gegen vorübergehende

Erwerbsunfähigkeit .
8 . Baare Kaffe .
9 . Inventar und Drucksachen (abgeschrieben)

6000000
1814000

20 217
515220
248 502 02
95 608 90

-4

29

137 554 80
18 301 23
22 669 25

I
28 980 37 207 505 65

68 865 75

8 969 919 61

. L . Passiva .
Wien -Kapital .
Schadens-Reserve .
PrämienUeberträge .
Prämien -Reserve :
» . für Todessall-Versicherungen.
b . „ Invaliditäts -Versicherungen

„ Invaliditäts -Renten . .
<r . . Pensions-Versicherungen .

„ Pensions-Renten . . .
Baar -Cautionen .
Sonstige Passiva :
Guthaben von Agenten . . .
Gewinn -Vortrag pro 1901 . .

K' 720

628 939
72 263
13 746

203 258
16 012

8000000
2102

27 720

934 221
3000

2 671
204

32

8 969 919 61

J '286,7

Verlag der G. KrauaHeaHofimchdruckerei m Karlsrahe.
tm Großherzogthum Vaden geltende

Keild .?- Mil KaackesreM
in überfichllicher Zusammenstellung.

Lin Handbuch für den Gebrauch der amtlichen Gesetzblätter .
Von vr . VLovL , Landgerichtstrach .

VreiA geb. Mb . 7.60.

„ Wir machen deshalb auch insbesondere die Gemeindebehörden
auf diese Bearbeitung , der ein ausführliches alphabetisches Nachschlag-
regtster beigefügt ist, aufmerksam .« (Der Bürgermeister .)

„Die Schrift schafft vollkommenen Ersatz für das , in Baden
wenigstens, noch fehlende Register zu sämmtlichen Regierungs - und
Gesetzesblättern, bietet aber weit mehr, indem alles Veraltete aus -
geschieden , die Aufführung der Gesetze und Verordnungen auch auf
den Inhalt des Reichsgesetzblattes für das Deutsche Reich erstreckt
und der Stoff in klarer und systematischer Darstellung geordnet ist.«

(Zeitschrift für Badische Verwaltung .)

Nachtrag auf den 1. Januar 1901.
VreiS Karl. Mb . 1 .20.

Dieser Nachtrag, der den genauen Stand aller geltenden Gesetze,
Verordnungen , Bekanntmachungen u . s. w . des Reichs und Badens
auf den 1. Januar 1901 nachweist , wurde allseitig willkommen ge¬
heißen, da die Einrichtung des Buches (Einführung von den ganzen
Text durchlaufenden Randzahlen) die Benützung des Nachttags unge¬
mein erleichtert.

« » ? ort1s>2L-L!sLöiit-I 'Ldnk
fM in lkrlM HO lcki >, Mm

srrlodtst 1881. ds! Uainr .
_ LäuL . srvordaa 1887 .

iler Gesellschaft kMMmWMI
La Uannlieim. MM MrM00üMer.

Aremiiitliilftil-Wch.
Für städtische Rechnungsbureaux wer¬

den zwei Bureaugehilfen mit ge¬
fälliger Handschrift gesucht . Bevor¬
zugt werden jüngere Finanzgehilfen ,
welche durch mindestens zweijährige
praktische Thätigkeit mit den Buch -
führungs - und Kassengeschäften vertraut
geworden sind .

Bewerbungen mit Lebenslauf, Schul-
und Dienstzeugntfsen sind unter Angabe
der Gehaltsansprüche binnen 8 Tagen
etnzureichcn .

Mannheim » den 5 . Juni 1901 .
Bürgermeisteramt . K996 2

Strafrechtspflege .
Ladrmg.

K'913,2. Nr . 13,516. Mosbach .
Der am 9 . Juli 1873 in Asbach ge¬
borene, zuletzt daselbst wohnhaft ge¬
wesene , z. Zt . an unbekannten Orten
abwesende , ledige , evangelische Land-
wirth und Reservist Georg Jacob
Brenner ist angeklagt, daß er fett
9 . Dezember 1900 als beurlaubter
Reservist ausgewandert sei, ohne die
hierzu erforderliche Erlaubniß einge¬
holt zu haben . Ucberttetung gegen
8 360 Ziff . 3 R .Stt .G .B . Derselbe

wird auf Anordnung Großh . Amts¬
gerichts Hierselbst auf Freitag den
26 . Juli 1901 , Vorm . 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu
Mosbach zur Hauptverhandlung ge¬
laden. Bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben wird derselbe auf Grund der
vom Köntgl. Bezirkskommando hier
gemäß 8472 der St .P .O . ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden. Mos¬
bach , den 1 . Juni 1901 . Gr . Gerichts-
schretber : Heber .

Ladung .
K'945,2. Nr . 16^ 10 . Bruchsal .

In der Strafsache gegen
1 . Daniel Leidig , geb . 20. VI . 1861

zu Frankenthal, zuletzt wohnhaft
in Ubstadt ,

2. Philipp Mette , geb. 9 . XI . 1862
zu Wetnheim, zuletzt wohnhaft in
Bruchsal,

S . Joseph Hipp , geb. 5 . XII . 1864
zu Rohrbach, zuletzt wohnhaft in
Odenheim,

4. Samuel Ludwig Huber , geb .
30. V . 1865 zu Kürnbach , zuletzt
wohnhaft in Bruchsal,

werden diese beschuldigt , als Wehr¬
männer ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein, ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben,

Druck und Verlag der G. Bjraun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Uebertretung gegen 8 360 Nr . S
des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnuna
des Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 30 . Juli 1901,
Vormittags 11 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer .
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der StrafProzeßordnung von dem Kgl.
Bezirkskommando zu Bruchsal ausgê
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Bruchsal, den 30 . Mai 1901 .
Schütz ,

Gerichjsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Vermischte Bekauutmachuuge«.
K.990.2 . Nr . 2738. Singen .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Vergebung von Bauarbeite «.
Die nachgenanuten Arbeiten über

die Erweiterung des Aufuahms -
gebiiudes «ud Herstellung eiueS
ueueu Abtrittgebäudes auf Stativ «
Thaiugeu sollen im Wege öffentlicher
Verdingung vergeben werden .

1 . Grab - und Maurerarbeiten ,
2 . Steinhauerarbeiten ,
3. Zimmerarbeiten,
4. Gipserarbeiten,
5 . Schreinerarbeiten,
6 . Verlegen von Riemenparketbödeu

in Asphalt ,
7. Glaserarbeiten,
8 . Schlosserarbeiten,
9 . Blechnerarbeiten,

10. Anstreicherarbeiten.
Die Pläne und Bedingungen liegen

auf dem Hochbaubureau des Unter¬
zeichneten zur Einsicht auf, woselbst
auch die Angebotsverzeichniffe zum
Einsetzen der Preise erhoben werden
können .

Zusendung von Zeichnungen und
Bedingungen nach Auswärts findet
nicht statt .

Die Angebote sind vollständig auS-
gesüllt , ausgerechnet, unterschrieben»
spätestens bis zum Montag , de«
IV. Juni , Bormittags 11 Uhr»
verschlossen und portofrei mit der
Aufschrift »Angebote auf Hochbau -
arbeiiten " versehen, einzureichen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen .
Singen , den 6 . Juni 1901 .

Der Großh . Bahnbauinspektor.
K'994. Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Für die auf den nachbezetchnetsn
Ausstellungen ausgestellten und unver¬
kauft bleibenden Gegenstände wird auf
den diesseitigen Strecken unter den
üblichen Bedingungen frachtfreie Rück¬
beförderung gewährt :

1 . VIII . internationale Kunstaus¬
stellung tm Glaspalaste in München
(1 . Juni bis 31 . Oktober l . Js .).
(Rücksendefrtst vis 16 .Januar 1902 .)

2 . VI . Fachausstellung der Erzeug¬
nisse der Conditorei- und Bedarfs¬
artikelin Mannheim (8 . —17.Juni ).

Karlsruhe , den 7 . Juni 1901 .
Generaldtrektion.

K'993. Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Mit Wirkung vom 10. Juni 1901
werden die tm Tarifheft 5 (Verkehr
Baden — Reichsbahn) für den Versandt
von Eisen und Stahl der Speztal -
tartfe I und II von verschiedenen
Stationen der Eisenbahnen in Elsaß-
Lothringen nach den Stationen Basel,
Konstanz , Neuhausen bet Schaffhausen,
Schaffhausen, Singen und Waldshut
enthaltenen Ausnahme -Frachtsätze er¬
mäßigt.

Vom gleichen Tage ab ermäßigen sich
auch die Ausnahmefrachtsätzefür Stab -
und Fayoneisen sowie für Eisen- und
Stahldraht tm Verkehr nach Gott «
madingen, Petershausen t . Baden und
Stockach .

Nähere Auskunft über die Höhe der
Frachtsätze erthetlen die Berbands -
stattonen.

Karlsruhe , den 7. Juni 1901 .
Großh . Generaldtrektion.

K'991 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen

Mit dem 15 . Juni d. I . treten für
die Beförderung von Holz zur Fabri¬
kation von Holzstoff und Holzzellstoff
(Papierholz ) in Wagenladungen von
mindestens 10000 oder Fracht¬
zahlung hierfür nachstehende Frachtsätze
in Kraft :

Bon WaldShut nach
Augst . . . 32 6ts . pro 100 üx ,
Eham . . . 40 § § § „
Gifikon-Root 39 « „ » «

Die Frachtsätze find nur auf solche-
Holz anwendbar, das zur Herstellung
von Holzstoff oderHolzzellstoffl Cellulose )
verarbettet wird . . Die Sendungen
müssen daher an eine Holzstofsfabrik
oder Cellulosefabrtk abressirt sein .

Karlsruhe , den 7 . Juni 1901 .
Großh . Generaldirektion.


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

